
„Der Tag ist um, die Nacht kehrt wieder, 
auch sie, o Herr, ist deine Zeit. 

Dich priesen unsre Morgenlieder,  
dir sei die Stille nun geweiht.“ 

 
So klingt der Weltgebetstag in jedem Jahr. Denn diese Zeilen gehören zu dem 

Schlusslied des Gottesdienstes, der an jedem ersten Freitag im März auch in 

unserer Kirchengemeinde gefeiert wird. Mehr als 150 Länder weltweit sind 

beteiligt an diesem ökumenischen Netzwerk des Gebets und der 

Gemeinschaft. Und in jedem Jahr gibt es andere Gastgeberinnen des 

Weltgebetstags: ein Komitee aus dem Land, das den Gottesdienst vorbereitet.  

Darum gibt es nicht nur das bekannte Lied oben, sondern immer wieder neue 

Musik, oft fröhlich und bewegend, voller Gotteslob und Dankbarkeit. Zu den 

Liedern dieses Jahres hat Irmgard Mantzel Gedanken im Sonderheft des 

Gemeindebriefes geschrieben, der in alle Haushalte verteilt worden ist. (Sollten 

Sie noch kein Heft bekommen haben, melden Sie sich gern im Kirchenbüro: 

05820/247). Und alle Mitwirkende aus dem Vorbereitungsteam des 

Weltgebetstages in Suhlendorf haben in diesem Heft aus eigenen Erfahrungen 

berichtet: Was der Weltgebetstag bedeutet, die persönliche Geschichte mit 

dem Weltgebetstag, was besonders interessant erscheint, warum es schön ist 

daran teilzunehmen. 

In diesem Jahr ist die Teilnahme am Weltgebetstag – wie so vieles – anders als 

sonst. Wir können nicht gemeinsam im Gemeindehaus oder in der Kirche 

feiern. Aber mit diesem Brief gibt es die Einladung zum Mitmachen zuhause: 

• mit verschiedenen Impulsen und der Gottesdienstordnung in diesem 

Umschlag zum Vorbereiten und Lesen zuhause … 

• … mit einer gemeinsamen Einstimmung per Video hier in der 

Kirchengemeinde am Freitag, 5. März um 18.15 Uhr – dazu gibt es alle 

Informationen auf der Internetseite www.kirche-suhlendorf.wir-e.de 

Auch die telefonische Teilnahme ist möglich, Interessierte melden sich 

bitte vorher im Kirchenbüro (05820/247). Dieser gemeinsame Auftakt 

wird max. 40 Minuten dauern, anschließend geht es weiter … 

• … mit einem Fernseh-Gottesdienst auf BibelTV am 05.03. um 19 Uhr. 
  

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie / wenn ihr mit dabei wärt! Und möchten 

den Inhalt dieses Umschlages nun näher vorstellen, denn:   >>>>>> 

http://www.kirche-suhlendorf.wir-e.de/


Jede*r kann zuhause teilhaben mit dem Inhalt dieses Umschlags:  

• mit dem Info-Faltblatt zum Weltgebetstag mehr über diesen besonderen 

Anlass erfahren. 

• sich in Gedanken auf die Reise in das Gastgeberland Vanuatu machen mit 

den beiligenden Länderinformationen. Vielen Dank an Sigrid Thiele, die 

diese Informationen beigetragen hat. 

• einen Vorgeschmack gewinnen mit einem der Rezepte aus Vanuatu – 

und vielleicht am Abend des 5. März genießen! 

• sich an der Aktion „Wir säen Vielfalt“ des Weltgebetstags 2021 beteiligen 

mit dem beigelegten Saatgut. Weitere Informationen gibt es auf den 

letzten Seiten des Gottesdienstheftes. Vielen Dank an Friedrich Helmke, 

der die Saat-Tüten gespendet hat. 

• die Weltgebetstagsprojekte mit einer Kollektenspende unterstützen. 

Projektbeispiele und die Bankverbindung gibt es ebenfalls am Ende des 

Gottesdienstheftes. 

• den Segen des Weltgebetstags sichtbar machen mit dem 

Segensbändchen in diesem Brief – für sich selbst und zum Weitergeben.     

Bitte melden Sie sich / meldet euch bei Fragen oder Unterstützungswünschen! 

Wir freuen uns auf den Weltgebetstag 2021 und grüßen Sie und euch mit 

diesem Segenswort des Deutschen WGT-Komitees:   

Gesegnet in die Welt gehen. 

Wenn du auf deinen Wegen gehst, denk daran: 

Gott ist da. Gott ist gegenwärtig. 

Gott begleitet dich 

in deinem Haus 

und durch dein Leben. 

Damit du bei dir zuhause sein kannst. 

Gottes Wort ermutige dich und bleibe dein Grund. 

Gottes Segen öffne dir die Türen deines Hauses, 

die Haustür eben, das Tor zur Welt 

und fließe mit dir hinaus zu den Menschen. 

Sei gesegnet. Sei ein Segen. Amen. 
 

Für das WGT-Vorbereitungsteam in der Kirchengemeinde Suhlendorf 
Petra Meyer, Heike Meyer, Stefanie Arnheim 


